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Leichtverständliche Hausregeln sorgen für ein
reibungsloseres Zusammenleben

Hallo Nachbarin,
hallo Nachbar

Das gemeinsame Wohnen unter einem Dach ist anspruchsvoll

und durch Hausordnungen geregelt, die oft nur schwer lesbar sind

und wenig beachtet werden. Deshalb informieren die grossen

Wohnungsanbieter in der Stadt Zürich ihre Mieterschaft mit einem

neuartigen Plakat über die wichtigsten Hausregeln. Dank speziell

geschaffener Piktogramme und Übersetzungen in zehn Sprachen

sollen sie für die ganze Wohnbevölkerung verständlich sein.
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con gli altri
Conversarcon las personas

Pricati jedm sa drugima
Komumkom me njeri tjetrin
Uetifime ge;im:
9([56ij(irm"Qi_rT([56ijrT Su^aQsrrenieijrBiaen

Nachbarschaft pflegen

Gett knowyour neighbours
bntr tenez de bons rapports de
uura si rapporticon iLvicmato

inerbuenasrelacionesco
Man er a boa vizinhanija

/aÜ dobrosusedske odnose
l lidhje te mira me fqinjet
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Sorge tragen zi Haus und Umgebung

nouseyou live in and its

et les temps de repos
tenersi agli oran di nposo
y respetar las horas de sile
leitar as horas de repouso

Veilleza Im
Salvaguardare la casa e lambiente circostante
Ocuparse de la casa y susalrededores
Tratar da easa e dos seus arredores
Bnnuti se za kueu 1 okolinu
Kujdesum per ndertesen dhe ambientin perreüh

6ULöäLi^m aißßmtxtju^w uißßs ^rs^^gj rsL^rasOT

Lärm Rucksicht nehmen und Ruhezeiten einhalten

Noise: please be consid'
Bruit respectez lesaut
Rumore avere nspetto
Ruido Tener considerac
Ruido ter oonsidera^ao e

Buka Imati obzira 1 pndrzavaü se vremen
Zhurma Respektoni te tjeret dhe zbatoni
Gurultuyedikkat Lutten lsürahat saatler il
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Wohnung kurz und regelmässig lüften

Air your flat bnefly and regularly
Aerez bnevement et regulierement I appa -ement
Aerare lappartamento regolarmente e per breve dura
Ventilar la vivienda breve y regularm
Arejar o apartamento breve e regularmente
Stan kratko 1 redovno provetravati
Ajrosmbanesen per nje kohe te shkurter dhe rregullisht
Evinizi sik arahklarla kisa sureli havalandirimz
cäp^iu Srnj^aflpcs^ 9(irrasus6^ (6ilL@ jgöjöreo &8fiUß&

Bitte beachten Sie auch die offizielle Hausordnu

Die grossenWohnungsanbieter in der Stadt
Zürich haben gemeinsam mit der
Stadtentwicklung und der Integrationsförderung
die Kampagne «Hallo Nachbarin, hallo
Nachbar» lanciert. Diese besteht aus einem
Plakat im A3-Format, das in einfachen
Piktogrammen und in zehn verschiedenen
Sprachen über die für das gute Zusammenleben

im Wohnbereich wichtigsten
Hausregeln informiert.

32 000 Plakate für das bessere Verständnis
In einer ersten Auflage wurden 32 000
Plakate gedruckt. Sie werden derzeit in
Hunderten von Hauseingängen aufgehängt
und Tausenden von Mieterinnen und Mietern

zugestellt. Die Plakate werden die
bestehenden Hausordnungen nicht ersetzen,
aber diese besser verständlich machen.
Denn nur bekannte Regeln können
eingehalten werden. Die Initianten von «Hallo
Nachbarin, hallo Nachbar» gehen denn
auch davon aus, dass die Plakate einen
Beitrag an eineVerbesserung derWohnqualität
und an eine Verminderung von kleineren
und grösseren Konflikten leisten werden.

Ein wichtiges Anliegen von «Hallo Nachbarin,

hallo Nachbar» ist es, auch die
ausländische Bevölkerung gut zu erreichen.
Denn einerseits hat die Stadt Zürich einen
Ausländeranteil von gut einem Drittel und

anderseits ziehen jedes Jahr gut 23 000
Ausländerinnen und Ausländer nach Zürich,
wovon über 17 000 direkt aus dem Ausland
kommen. Und auch wenn man berücksichtigt,

dass ein recht hoher Anteil dieser
Zuziehenden nur kurz in Zürich bleibt und
dass die grösste Zuwanderungsgruppe aus
Deutschland kommt, ist es offensichtlich,
dass immer wieder fremdsprachige «Neu-
Zürcherinnen und Neu-Zürcher»
Informationsbedarf haben. Integration findet im
Alltag statt und spiegelt sich nicht zuletzt im
Wohnbereich und in einem guten
Zusammenleben.

Die wichtigsten Regeln
Zu den Wohnungsanbietern, die sich auf
Einladung der Stadtentwicklung und der
Integrationsförderung am Projekt beteiligen,

gehören die drei grössten Zürcher
Baugenossenschaften ABZ, FGZ und ASIG.
Bei den Verbänden ist die SVW-Sektion
Zürich mit dabei. Die insgesamt zehn
Institutionen haben sich im Rahmen
gemeinsamer Gespräche auf folgende zentrale

Hausregeln geeinigt:

¦ Miteinander reden

¦ Nachbarschaft pflegen

¦ Sorge tragen zu Haus und Umgebung

¦ Lärm: Rücksicht nehmen und
Ruhezeiten einhalten

¦ Wohnung kurz und regelmässig lüften

¦ Keine Gegenstände ausserhalb der
Wohnung hinstellen

¦ Im Treppenhaus und in der Garage
nicht spielen

¦ Waschküche sauber hinterlassen

¦ Abfall in Zürisäcke und dann in den
Container

Diese Hausregeln werden ergänzt durch
ein zehntes Piktogramm, das auf die
Bedeutung guter Kenntnisse der deutschen
Sprache und auf die kostenlose
Deutschkursberatung der Integrationsförderung
hinweist: «Es ist wichtig, dass Sie Deutsch
sprechen und verstehen.»

Auch Verwendung ausserhalb Zürich
Die Plakatkampagne wird nun auf vielfältige

Weise umgesetzt: So haben die
Liegenschaftenverwaltung der Stadt Zürich und
die drei Genossenschaften die Plakate in
allen Hauseingängen aufgehängt. Der HEV
Zürich tut das Gleiche in den von ihm
verwalteten Liegenschaften. Manche
Wohnungsanbieter legen sie neuen Mietverträgen

bei oder der Mieterzeitschrift. Die
Stiftungen Domicil und PWG stellen sie

sogar allen Mietern per Post zu. Da einige
Projektpartner daran interessiert sind, die
Plakate zu «Hallo Nachbarin, hallo Nachbar»

auch ausserhalb der Stadt Zürich zu
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ichbarin, hallo Nachbar
lUnsere Hausregeln»
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Keine Gegenstände ausserhalb der Wohnung hinstellen

Do not störe any objectsoutsideyour a part men t
Ne laissez pas d objets en dehors des appartements
Non lasciare oggetti fuon dallappartamento
No dejar objetos fuera delapartamento
Nao deixar objectos fora dos a par tarne ntos
Ne ostavljati predmete lzvan stanova
Mos mbani sende jashte banesave
Evimzin dijinda ejya binkmayiniz

n Treppenhaus und ir

Please do not play on the stairsand
Ne jouez pas dans la cage d escalie
Non giocare sulle scale e in garage
No se puede jugar ni en las escaler

is eseadas nein na garag

Garage nicht spielen

the garage

Neig
i shkalle dhe ne garazh

Merdivenlei "¦ äjda oyun oynanmamah
eflLlJiuuiqaetflgiiiD arirrss ^saenieijiD raSöD6nu_in"i_n",Jn",56n

Waschküche sauber hinterlassen

Please keep the laundry room clean and tidy
Laissez la buandene dan ¦ it propre
Lasciare puUta la lavandena

Deixara lavandana limpa
Penonieu napusüü cistu
Pastrom dhomen e larjes pas perdonmit
(Jamasirhaneyi temiz birakiniz
56068)61J Ü5UJU_|ID ^SlipöDLU SiB,B,\SnS, aSLiJö GlTCDgaiEl!

Abfall in Zürisacke und dann in den Container

Place your rubbish in Zunsacke» (white rubbish

n loscontenedor

Otp
Futni mbeturmat ne thase <Zunsack> dhe pastaj vendosini ata ne kontajner
(Joplen ozel Zunh ijop torbalanna koyunuz ve konteynere atiniz
©uöduöduj rgriSeioitnuLdgaen @i_@ s\s^s üsa Cffirrenseograen (GffirrefflQLiülöjrr) ü

Es ist wichtig, dass Sie Deutsch sprechen und verstehen

It is important that you can both understand and speak German
liest important que vous parliez et compremez lallemand
E importante parlare e capire il tedesco
Es importante hablary comprender el idioma aleman
E importante que tale e entenda alemao
Vaznoje da govonte 1 razumete Nemacki
Eshte e rendesishme qe ju te flisni dhe te kuptoni gjermanisht
Almanca anlamamz ve konusmamz onemlidir
rgErSen Qgjrnraffl Qiurijjönuj SusuuyjäräsjiLD LiiflpgiGHBrTmigji^gaiß (yuE^iuinTOii^r

ir Sie geeigneten Deutschkurs. Intet 3 der Stadt Zur ch Tel 0« 412 37 37 v.

rx

_i I^

£
m

<*

m

53

verwenden, wurden zwei verschiedene
Versionen gedruckt. Die national einsetzbare

unterscheidet sich von der Zürcher
Version insofern, dass der Abfallsack kein
Zürisack ist und dass der Hinweis auf die

Deutschkursberatung der Integrationsförderung

entfällt.
Der SVW Zürich stellt die Vorlagen in

einer Art Baukastensystem auf seiner Website

zurVerfügung, so dass auch individuell
angepasste Druckvorlagen hergestellt werden

können (www.svw-zh.ch). Interessiere

Wohnungsanbieter können auch mit der
Integrationsförderung der Stadt Zürich
Kontakt aufnehmen (Remo Blumenthal,
044 412 37 24), die bereits eine weitere
Druckauflage plant. <&>

Anzeige

Professionelle Treppenhausreinigungen nach Ihrem Leistungsbeschrieb
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Unsere Treppenhaus-Reinigerlnnen werden geschult
von der GAREBA GmbH, 6340 Baar

Weitere Leistungen nach Bedarf

Umzugsreinigungen

Wohnungs-Nachreinigungen

Räumen und Entsorgen

Referenzen auf Wunsch

PUA Reinigungs AG

PUA Reinigungs AG
Hofwiesenstrasse 207
8057 Zürich
Telefon 044 365 20 00
Fax 044 365 20 01

info@pua.ch

Niederlassung Zentralschweiz
PUA Reinigungs AG
Nidfeldstrasse 1

6010 Kriens
Telefon 041 317 20 00
Fax 041 317 20 01

info.zs@pua.ch
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